
 

 
 
 
 
 

 

Bern, 31. Januar 2019 An ausgewählte Medien 
 (mit der Bitte um Veröffentlichung) 
 

 

 

Änderung der EU-Waffenrichtlinie: Referendum zustande gekommen 
 
Die Schweizer Demokraten (SD) sind erfreut, dass die notwendigen Unterschriften 
für das Referendum gegen die Weiterentwicklung des Schengen-Besitzstands 
zusammenkamen. Dabei widersprechen die neuen EU-Waffenrichtlinien den 
Freiheitsrechten der Sportschützen. Diese werden zwecks sicheren Umgangs mit 
einer Schusswaffe entsprechend ausgebildet und begleitet. Der Besitz einer 
persönlichen Waffe bildet sodann das erarbeitete Vertrauen gegenüber den 
Schützenkollegen. Der Schiesssport ist im Allgemeinen beliebt bei allen 
Generationen und verfügt in der Schweiz über eine lange Tradition. Des Weiteren 
handelt es sich beim gesamten Schengener Abkommen um ein 
Zentralisierungsinstrument der EU, welches unsere Unabhängigkeit einschränkt. 
Illegale Migration lässt sich nur mittels möglicher Personenkontrollen an den 
Landesgrenzen verhindern. 
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